
 
 

         

Einladung 

Das Projekt Geschichtsbausteine Bayern – Böhmen lädt Lehrkräfte aus der bayerisch-tschechischen 

Grenzregion mit Interesse an der Regionalgeschichte und an der grenzüberschreitenden schulischen 

Zusammenarbeit zu einer Lehrerfortbildung mit dem Titel 

Veränderungen der Landwirtschaft und des Dorflebens im bayerisch-

tschechischen Grenzland im 19. und 20. Jahrhundert 

Veranstaltungstermin: 17. – 19. Oktober 2013 

Veranstaltungsort: Regen und Rinchnach, Bayerischer Wald 

Die Landwirtschaft gehörte in der Grenzregion Bayerischer Wald – Böhmerwald jahrhundertelang zu 

den wichtigsten Quellen des Broterwerbs der dortigen Bewohner. Wie haben sich im Laufe der Zeit 

die schwierigen Bedingungen bei der Erschließung und Bewirtschaftung der Berglandschaft 

verändert? Wie hat die Landwirtschaft das Dorfleben geprägt? Ist die Landwirtschaft und ihre 

historische Entwicklung ein spannendes Thema auch für die Schuljugend? Antworten auf diese 

Fragen werden wir gemeinsam mit Fachreferenten im Niederbayerischen Landwirtschaftsmuseum in 

Regen suchen. Zudem werden wir uns dem Vergleich der unterschiedlichen Bedingungen und 

Herangehensweisen im Geschichtsunterricht in Bayern und in Tschechien widmen. Die Teilnehmer/-

innen bekommen die Möglichkeit, Kontakte zu ihren Kolleg/-innen von der anderen Seite der Grenze 

zu knüpfen und ggf. ein gemeinsames Schulprojekt mit Geschichtsthematik vorzubereiten. Die 

Lehrerfortbildung findet in Regen und in der ältesten Kulturstätte des Bayerischen Waldes in 

Rinchnach statt. In Rinchnach befindet sich auch die Unterkunft und wir sind dort zu Gast in der  

Grund- und Mittelschule. 

Kosten: Alle Kosten für die Unterkunft und Verpflegung, sowie für das ganze Programm werden aus 

den Projektmitteln des Projekts Geschichtsbausteine Bayern – Böhmen getragen, das aus dem 

Programm der Europäischen Union für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit Interreg IVA 

finanziert wird. Die Teilnehmer/-innen müssen lediglich die Reisekosten übernehmen. 

Die Lehrerfortbildung findet überwiegend in deutscher Sprache statt, bei Bedarf kann teilweise aus 

dem Tschechischen gedolmetscht werden. 

Über Ihre Anmeldungen freuen sich schon jetzt die Projektmitarbeiter 

Miloslav Man miloslav.man@uni-passau.de und Dorothee Ahlers dorothee.ahlers@uni-passau.de  
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